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Bibliothek der Sektion Zürich

Unserer Bibliothek wurden folgende
neue Bücher zugestellt. Wir ermuntern
alle Mitglieder, diese Fachbibliothek zu
benützen, um auf diesem Wege ihr Wissen

zu erweitern und zu befestigen.

DROBEC Die Elektrotherapie
DICKE Meine Bindegewehmassage

DEBRUNNER Lumhalgien
PRTTKAMER Massage und

Schmerzproblem
NAEGELI Nervenleiden und

Nervenschmerzen

DROBIL Die aktive
Bewegungstherapie

PEPER Chiropraktik

GUSTAV EULERT f
In Binningen hei Basel verstarb am 9. April im hohen Alter von 78 Jahren (las

Zweitälteste Mitglied der Sektion Nord westseh weiz, Veteranenmitglied Gustav Eulert.
Obwohl der Verstorbene nur noch den altern Mitgliedern des Masseurverhandes und

denjenigen Mitgliedern, die zugleich Mitglieder des Schweiz. Fuss-Spezialisten-Ver-
handes sind, bekannt sein dürfte, geziemt es sich doch, seiner auch hier ehrend zu

gedenken. Verdanken wir es doch seiner Initiative, dass die Ausführung des Masseur-
berufes im Kanton Baselstadt im Jahre 19.'I6 eine gesetzliche Regelung erfahren hat.
die unseren Forderungen und Wünschen, wie mindestens einjährige Ausbildung und

Vertretung des Verbandes in der staatlichen Prüfungskommission, entsprach. Trotzdem

Gustav Eulert in den letzten Jahren den Beruf eines Masseurs nicht mehr
praktizierte und sich ausschliesslich noch dem Berufe eines Fuss-Spezialisten widmete,
hielt er unserer Sektion die Treue und erschien ab und zu an einer Generalversammlung

oder einer anderen Veranstaltung. Umso lebhafter betätigte er sich im Schweiz.

Verband staatlich gepr. Spezialisten für Fussleiden und in der Sektion Nordwestschweiz

des genannten Berufsverbandes. Ersterem stund er während 8 Jahren als

Zentralpräsident. letzterer während vieler Jahren als Präsident vor. Ferner besorgte er
während 7 Jahren mit grossem Geschick und Erfolg die Redaktion des «Le Pédicure
Suisse». In allen drei Eigenschaften war es sein eifriges Bestrehen zwischen den
beiden Berufsverbänden ein friedliches Nebeneinander zu schaffen und alle Hindernisse

aus dem Wege zu räumen, welche dem entgegenstunden. Wenn die gelegentlichen
Auseinandersetzungen zwischen den beiden Berufsverhänden keine Formen annahmen,

die den Frieden dauernd gefährdeten, so verdanken wir dies nur einem guten
Teil seinem friedliebenden, stets den Ausgleich suchenden Charakter.

Wir wollen deshalb dem lieben verstorbenen Kollegen ein gutes und ehrendes
Andenken bewahren! W. H.
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